
Während sich in den Terminals der großen 
Flughäfen in der Ferienzeit lange Schlangen 

bilden und Züge aus allen Nähten platzen, entschei-
den sich immer mehr Menschen für Erholung ohne 
Reisestress. „Staycation“ heißt dieser Trend, der das 
eigene Zuhause zur Urlaubsdestination macht – ent-
spannt, flexibel und ganz ohne Kofferpacken. Auch 
gestiegene Wohn- und Lebenshaltungskosten sorgen 
dafür, dass viele Familien ihre Ausgaben fürs Rei-
sen auf den Prüfstand stellen. Statt mehrere Tausend 
Euro für wenige Wochen Urlaub auszugeben, inves-
tieren manche Haushalte dauerhaft in Haus und Gar-
ten – etwa in einen Fertigpool für den eigenen Gar-
ten. Eine Entscheidung, die über viele Jahre hinweg 
Urlaubsgefühle schenkt, und zwar Tag für Tag. So 
wird der Garten zum Ferienresort – mit Sonnenlie-
gen statt Boardingkarte und einem Sprung ins kühle 
Nass, wann immer man möchte.

Weniger Aufwand als erwartet 

Was früher ein aufwendiges Bauprojekt war, ist heute 
in vielen Fällen ein überschaubares Vorhaben. Fer-
tigpools aus Polypropylen werden vollständig mon-
tiert, verrohrt und verkabelt angeliefert und lediglich 
auf eine vorbereitete Bodenplatte gesetzt. Anbieter 
wie Pool-Systems bieten solche Komplett-Sets je 
nach Ausstattung bereits unter 7.900 Euro an – unter 

www.pool-systems.de 

lassen sich Beckengrößen, Typen und Technikopti-
onen vergleichen. Versierte Heimwerkerinnen und 
Heimwerker können die Kosten durch Eigenleistung 
zusätzlich reduzieren. Hinzu kommen noch Ausga-
ben für Erdarbeiten, Fundament, Technik, Stroman-
schluss sowie laufende Betriebs- und Wartungskos-
ten. 

Bürokratische Hürden sind in den meisten Fällen 
überschaubar: Für Schwimmbecken unter 100 Ku-
bikmeter ist in der Regel keine Baugenehmigung 
erforderlich. Zudem sind Sicherheitsaspekte zu be-
rücksichtigen, etwa eine Abdeckung oder Einzäun-
ung bei Haushalten mit Kindern.

Technik, die mitdenkt

Moderne Schwimmbecken verfügen über Technik, 
die den Betrieb vereinfacht und den Energieverbrauch 
senkt. Durch moderne Poolsteuerung arbeiten alle 
Komponenten nahtlos zusammen und werden zen-
tral gesteuert. Intelligente Systeme übernehmen die 
Wasserpflege dabei automatisch und sorgen für eine 
optimale Wasserqualität – bei deutlich reduziertem 
Pflegeaufwand und hohem Komfort. Beheizt wird 
der Pool umweltfreundlich per Wärmepumpe oder 
Solarsystem, und die Badesaison verlängert sich 
spürbar über die Sommermonate hinaus. Auch die 
Installation ist unkompliziert und oft selbst möglich. 
Alternativ übernimmt ein Fachbetrieb den Anschluss 
von Technikschacht und Elektrik.

Der eigene Garten als Urlaubsziel
„Staycation“: Mit einem Fertigpool wird das Zuhause zum entspannten Ferienresort

„Online Portal Lust am Bauen“

Während andernorts das Boarding beginnt, startet 
der Sommertag hier mit einem Sprung in den eige-
nen Pool.
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